
30 Schach-Zeitung • Badischer Schachverband e.V. 
 
Bezirksleiter: Reimund Schott, Erzbergerstraße 23b, 76133 Karlsruhe, 
Mobil 0160-5508254, bezirksleiter@sb-heidelberg.de; stv. Bezirksleiter: 
Bernd Zieger, Markgräflerstraße 5, 69126 Heidelberg,  06221-300914, 
stv.bezirksleiter@sb-heidelberg.de; Kassenwart: Gerhard Halli, Lattweg 
21, 69207 Sandhausen,  06224-3635, kassenwart@sb-heidelberg.de; 
Schriftführer: Peter Schell, Hauptstraße 101, 69207 Sandhausen,  
06224-3174, schriftfuehrer@sb-heidelberg.de; Damenreferentin: Alissa 
Berger, damenreferent@sb-heidelberg.de; Bezirksturnierleiter: Claus 
Sauter, Mörikestraße 18, 69207 Sandhausen,  06224-55556, FAX 
06224-147482, bezirksturnierleiter@sb-heidelberg.de; Jugendreferent: 
vakant; Schulschachreferent: Beate Krum, schulschach@sb-heidel 
berg.de; Seniorenreferent: Norbert Cimander, Bommertgasse 3, 69168 
Wiesloch,  06222-81282, seniorenbeauftragter@sb-heidelberg.de; 
Referent für Presse und Öffentlichkeitsarbeit: Lennart Back, Am Kehr-
graben 9, 68789 St. Leon-Rot,  06227-59931, oeffentlichkeitsarbeit@ 
sb-heidelberg.de; Referent für Wertungszahlen: Andreas Baur, Vinzen-
tiusstraße 14, 68789 St. Leon-Rot,  06227-6509379 (privat) 06227-
8633-37 (dienstlich), wertungsreferent@sb-heidelberg.de; Webmaster: 
Nicolas Schell, Synagogenstraße 1, 69190 Walldorf, webmaster@sb-
heidelberg.de. 

Bezirks-E-Mail: SchachBezirkHeidelberg@web.de 
 

Bayern München ist Reisepartner  
des SC Eppingen 
Gerhard Staub. Es hätte auch schlimmer kommen können! Das 

ist der einzige Trost für den zuletzt etwas geplagten Vereinschef 
Rudi Eyer. Bei der Zuteilung der Reisepartner in der Schachbun-
desliga galt dieses Mal offenbar einzig das Kriterium Kosten-
minimierung. Da jedes »Pärchen«, zumindest im Prinzip, jeweils 
zwei Mal an einem Wochenende zum Partner reisen muss, sollte 
die Anreise jeweils möglichst kostengünstig sein. Berlins Bundes-
ligavereine König Tegel und Schachfreunde Berlin sind bei der 
nun veröffentlichten Pärchenbildung insofern die wahren Könige 
(Anreise = 0 km), der Pechvogel (was die Reisedistanz betrifft) ist 
der SC Eppingen (292 km). Günstiger wären Hockenheim, Viern-
heim oder auch Baden-Baden als Reisepartner gewesen. Umge-
kehrt muss man allerdings zwei Dinge berücksichtigen: Die »be-
günstigten« Vereine sind zu einer Art Ausgleichzahlung verpflich-
tet. Und wenn man die Sache aus Münchner Perspektive sieht, 
worauf Vereinschef Rudi Eyer hinwies, ist für die eben grade 
Eppingen mit am günstigsten. 
Nun also die Schachabteilung des Fußballriesen Bayern Mün-
chen. Vielleicht gar ein Glückslos für die Eppinger? In den ersten 
Bundesligajahren (die ungeteilte Bundesliga gibt es seit 1980) 
und anfangs der Neunziger Jahre dominierten die Münchner 
sogar die Bundesliga (insgesamt holten sie den Titel neun Mal). 
Nach langer Erstligaabstinenz und dem Wiederaufstieg 2008 war 
die Schachabteilung Bayern München 2011 wieder abgestiegen. 
Am 12.Oktober startet die vermeintlich »beste Schachliga der 
Welt« in die neue Saison und wird anlässlich des 60-jährigen 
Bestehens des SC in Eppingen am 6. April 2014 mit der Meister-
ehrung zu Ende gehen. Mit welchem Ende für den SC Eppingen? 
»Schaun mer mal«, sagt man in München. 
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Volksbank Franken Schulschach Challenge, Finale  
Sieger: Simon Kreis und David Brötel 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mit viel Musik zwischen den Partien und einer abwechslungs-
reichen und schachuntypischen Siegerehrung wurde das Finale 
der mittlerweile 5. Volksbank Franken Schulschach Challenge-
Serie in der Cafeteria am Burghardt-Gymnasium Buchen durch-
geführt. Hierfür hatten sich unter 250 Schülern jeweils 15 Final-
teilnehmer in zwei Altersgruppen qualifiziert.  
Es siegten jeweils nach äußerst spannendem Turnierverlauf 
Simon Kreis (GS Walldürn) vor Fatima Youness (St. Bernhar-

dus-GS Bad Mergentheim) und Amadeus Matz (BGB) in der Al-
tersklasse U12 mit jeweils 4 Zählern (aus 5 Runden) und David 
Brötel (BGB) vor Florian Sauer (GTO Osterburken) und Jan 

Riedl (RS Walldürn) in der Altersgruppe Ü12. 
In der Altersgruppe U12 lag nach vier Runden verlustpunktfrei 
Fatima Youness in Führung, ehe sie vom jungen Simon Kreis in 
der Schlussrunde doch noch gestoppt wurde. Da auch Amadeus 
Matz gewann, blieb die Niederlage gegen Fatima Youness die 
einzige und so musste die Feinwertung entscheiden. 
Weitere Spitzenplätze belegten: 4. Mika Trunk (Jakob-Mayer-
GS); 5. Marc Ellenberger; 6. Maximilian von Wedel (beide BGB); 
7. Nils Keuchel (Gymnasium Bammental) und 8. Martin Scheuer-
mann (GS Hainstadt).  

In der Altersgruppe 
Ü12 startete David 
Brötel gegen Mike 
Burkart (BGB) nur 
mit einem Unent-
schieden, ließ aber 
dann vier Siege fol-
gen – abschließend 
auch gegen den bis 
zu diesem Zeitpunkt 
führenden Florian 
Sauer –, sodass er 

mit 4,5 Zählern über die Ziellinie ging. Dicht dahinter folgten 
allerdings drei Schüler mit jeweils 4 Zählern, wobei die Fein-
wertung die Reihenfolge Florian Sauer, Jan Riedl und Thorsten 
Keller (RS Osterburken) ergab, womit Letzterer äußerst knapp 
einen Treppchenplatz verpasste. Die weiteren vorderen Plätze 
belegten: 5. Matthias Zytke (BGB); 6. Christoph Zytke (RS Bu-
chen); 7. Tizian Groß (Grünewald-Gymnasium Tauberbischofs-
heim) und 8. Daniel Schneider (BGB).  
Nach dem Turnier wurden schnell die Tische mit den Schach-
brettern weggeräumt, um eine Bühne für den hervorragenden 
Auftritt der weit über Buchen hinaus bekannten Breakdance-
Gruppe »Infinity and Connection« zu haben, ehe dann die 

Ehrengäste ihre Grußworte sprachen und die Siegerehrung mit 
der Vergabe der wohlverdienten Preise und Pokale vornahmen. 
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